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Umstrittener Frauenkongreß zent ka£holisch (d.h 273 Delegierte),
5,9 Prozent jüdiısch, 10,8 verschiedene

ın den USA andere Bekenntnisse und 9,5 Prozent
ohne Angaben. Dıie VO US-Census

och ımmer gibt es CuU«C Reaktionen hıer Inıtiatıven vorgelegt Bureau vorgelegten Daten ber die
und Stellungnahmen, hoffnungsvolle wurde, verlegten sıch Evangelıkale Religionszugehörigkeit amerıkanı-
Erwartungen und enttäuschte oder gal und katholische Gruppen verstärkt auft scher Frauen ber 16 Jahre sıeht VCI-

kämpfterische Kritik dem bisher Schwerpunktkritik. gleichsweise A4us:!: 65,8 Prozent PTO-
einmaligen Ereign1s ın der Geschichte Der Generalsekretär der S-Bı- testantısch, 25,6 Prozent katholisch,
der USA, 1m Aulftrag des Kon- schofskonfterenz, Thomas Kelly, 2,8 Prozent Jüdısch, eın Prozent o1bt
DICSSCS und VO  5 ıhm finanzıiert, 106 hatte och urz VOL der Konterenz die andere Religionen d un! 4,6 Prozent
sten aber in keiner Hınsıcht welsungs- Hoffnung geäußert, Ouston werde verneınen dıe Zugehörigkeıt 1r -
gebunden, eın Nationaler Frauenkon- 27Zzu beitragen, „Diskriminierung auf gendeiner Religionsgemeinschaft.
orefß usammentra ach VOLaNSC- Grund des Geschlechts abzubauen‘‘. Während die Katholiken also tast PTrO-

Regionalkonierenzen 1ın al- Er lobte die ‚„„bedeutsamen Beıträge, zentual
len US-Bundesstaaten traten sıch VO die die Frauen für die Gesellschaft DC- dıe Protestanten er- un! Juden,
18 bıs 71. November ın OusSston ın eistet haben‘‘ Viele der Resolutionen Anhänger anderer Religionen un!
Texas 1447 Delegierte, 400 als Berater seıen selıt langem 1in der Praxıs VO  — der Nıchtgläubige ZU. Teıl stark überre-

Kıirche durch ıhre soz1ıalen Einrich-Hınzugezogene un:! mehrere ausend präsentiert. Am meısten über angeb-
Beobachter, insgesamt 726 große tungen unterstutzt un: in öffentlichen liche nıchtrepräsentatıve Zusammen-
Themenkomplexe diskutieren un Erklärungen un:! bei Kongreß-Hear- SETLZUNG der Delegierten klagten den-

och die Katholiken. Dabei verliet dasüber 100 Empfehlungen verab- ıngs vorgetragen worden. Lediglich
schieden, die sıch miıt der Rolle der einıge wenıge stünden 1mM Widerspruch Vertahren der Auswahl unabhängig
rau in Haushalt, Beruf, Wırtschatt Zzur katholischen Lehre und böten An- VO  5 solchen Krıiterien. Nur 1St 6S

und Politik SOWI1e in Kunst und Wıs- satze, die die Kirche weder als korrekt auch erklären, daß mehr als Pro-
senschaft, in den Medien und ın der och als annehmbar bezeichnen könne ZenNtTt der Teilnehmer aus der Alters-
Erziehung und Gesundheitstürsorge NCNS, La Z Insgesamt nah- gruDPpC zwischen 76 und 55 STAMMLTE,
befassen. Wiıchtige Punkte betraten inen reı tührende Mitglieder der 62,6 Prozent Famılıen mıt mıiıttleren
auch den Kinderschutz, die ılte für obersten UOrgane der katholischen Einkommen zuzurechnen
körperbehinderte Frauen, die vers1- Kırche der USA der Konterenz teıl, mehr als 64 Prozent VWeıiße, 17,4 Pro-
cherungsrechtliche Stellung der Frau, un! Z W AAal aıl Quinn VO bischöfli- Zent Schwarze, 853 Prozent mexıkanı-
die Rechte weıblicher Minderheitsan- chen Komuitee für „Pro-Leben-Akti- scher und Z Prozent asıatıscher Ab-

vıtäten“‘ SOWI1e Patryıcıa Rengel un:! B NCNS, 12 /7)gehöriger, die Raolle der rau aut dem
Land die sexuelle Freiheit der Tau Barbara Stolz VOINN der Abteilung für
und die Verbesserung der Frauenstati- Soziale Fragen un! Weltfrieden bei der
stiken. US Catholic Conterence. aıl Quinn „Gerechtigkei für die

amerikaniısche Frau  44sprach ach der Konferenz davon, das
bedeutsamste Ergebnis se1l gCWESCNH,

die Frauen in vielen Fragen e1- Das VO der inıtılerte Internatio-Kırchliche Uneinigkei
nıg BCWESCH selen. Wiıchtiger als die nale Jahr der YAU mıiıt der ENTSPTE-

Auttfallend zurückhaltend sınd offi- Resolutionen sel der landesweıte Meı- chenden Konterenz in Mexıko 1mM
zielle hatholische Stellen, die das Jahre 1975 W alr der Ausgangspunkt fürnungsaustausch während des Treffens
SCSAMTE Unternehmen zumindest von SEWESCNH. Patrıcıa Fawcett dagegen, dieses Unternehmen BCWESCNH. Wiäh-
seıner Grundintention her gutgehe1- eine katholische Delegierte 2UuUS Miıssıs- rend in anderen Ländern aum eine

Folge dieses Trettens verspurenen hatten. Jetzt jedoch scheınt keıne SIpp1, nannte die Konterenz eınen
einheıtliche Linıe mehr vorzuherr- „ungeheuren Ertolg“‘, weıl „erstmals Wal, etizten die USA eıne eıgene
schen. Dabei W ar in kirchlichen Kreı- uUuNsCcCIC jüdisch-christliche Philosophie Kommissıon e1In, die Empfehlungen

verabschieden sollte, die ZUuU AbbauSCH die überwiegende Mehrheıt der als Herausforderung wiırkte und die
Resolutionen a2um umstriıtten. Le- Häresıe des Sozialismus bloßgestellt VO  3 Barrıeren beı der Gleichstellung
diglich diejenigen Punkte, dıe größt- wurde‘‘. Sıe machte eın Hehl daraus, VO  3 Frauen tühren sollte. Eın oku-

mMent ‚„ JTo orm More Pertect Unıionmöglıche Freiheit ZUuUr Abtreibung, S1€e alle Resolutionen abgelehnt
mehr Rechte für Lesbierinnen und die hat Justice tor Amerıcan W oman‘“‘“ mıt
Einfügung eınes ‚„‚Gleichheitsrechts“‘ 115 Empfehlungen wurde als Ergebnis

Vor der Konterenz war ermuittelt WOT- dieser Arbeıt vorgelegt. Daraufhin be-In die Verfassung vorsehen, stießen
VO  3 Anfang auf heftigen Wider- en, rund eın Viertel der Delegier- auftragte der Kongrefß die Kommiıs-
stand verschiedener Gruppen un! ten Aaus der Frauenkonterenz katho- S10N, gaNzCch Land Vorbereitungs-
Kırchen. Wäiährend die Mormonen tretffen abzuhalten, VO  e der Basıslısch W Al. (senaue Daten besagten:
praktisch alles blockieren wollten, W 4S 46,5 Prozent protestantisch, 24,2 Pro- her Reaktionen autf dieses Papıer
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erhalten, die Vorschläge erganzen lıonen amerikanıschen Frauen machen überraschend eingebrachte Forde-
und korrigieren. Fünf Millionen 51,3% der US-Bevölkerung aUuUs, 48 Iung, dafür dorge tıragen, dafß Dıs-

Prozent sınd heute erwerbstätig, 40 krimınıerung gleichgeschlecht-US-$ stellte der Kongreiß dafür FA

Verfügung, mıiıt ılfe dieser Kon- Prozent davon sind alleinstehende licher Neıigung aufgehoben wırd BeI
PTECSSC herauszufinden, „welche Bar- Frauen, die während iıhrer Arbeitszeıit dieser Frage, die ıhre praktischen Aus-
rıeren Frauen der USA daran hindern, ıhre Kinder 1ın Kinderkrippen der wirkungen auft der Ebene der einzel-
voll un! gleichberechtigt len Kindergärten der bei Nachbarn staatlıchen Gesetzgebung finden
Aspekten des amerikanıschen Lebens terbringen mussen. Grundsätzlich müßte, W al selbst die stark vertretene
teilzunehmen‘‘. sind die Frauen ın Gewerkschaften Gruppe engagıerter Frauenrechtlerin-

un:! Parteıen, in Behörden un! iın der Nnen jedoch keineswegs einmütıg.
Dıie Regionaltreffen fanden bıs Mıtte Politik untervertreten In der Beruts- Dennoch tand sıch auch hierfür W1e für
Juli Auf ıhnen wurden die ele- Sparte der Rechtsanwälte un:! Rıchter insgesamt 25 der 26 Themenbereiche
ox1erten tür OuSston gewählt, un! dagegen, 65 1970 NUur 4,/7 Prozent eıne Mehrkheıt. Lediglich die Forde-
ZW ar ach dem Schlüssel, von Je- Frauen gab, hat sıch bıs heute die Zahl IungachErrichtung eınes eigenen Mi1-
dem Bundesstaat plus die doppelte immerhiın verdoppelt. Im gleichen nısterıums tür Frauenfragen fand keine
Anzahl der diesem Staat zustehenden Zeıtraum stieg die Zahl der weıblichen Zustimmung. Umkämpftt die
Kongrefsitze gewählt werden onn- Ärzte VO 8,9 auf 12,8 Prozent und die Aussagen Abtreibung. Hıer

der führenden Kräfte 1mM Bankwesenfe  =) Die Empfehlungen als Er- sıch wohl alle katholischen Delegier-
gebnı1s der Vorkonterenzen 26 Zro- und Fınanzmanagement VOIl 17,6 auf ten ın der Ablehnung em18g. Sıe zeıgten
Beren Themenbereichen gestrafft 24 ,/ Prozent. In den großen denn auch ıhren Protest durch SC-
worden. ber S1€e wurde 1n Ouston Wirtschaftshochschulen der USA 1St meiınsamen Auszug AI der Konterenz
abgestimmt. heute fünf Studenten eıne Ta Absıngen VO  3 „„God Bless Ame-
Bıs März mussen die verabschiedeten Im Studienbereich Jura und Medizın r1ca‘‘. Ahnliche Auseinandersetzun-
Resolutionen dem US-Präsidenten 1st das Verhältnis mittlerweile gCH hatte mMan für die Resolution ZU

Jımmy (Jarter vorliegen, der dann VCI- Das durchschnittliche Eınkom- Verfassungszusatz uüber dıie Gleichbe-
pflichtet lSt, innerhalb VO 120 Tagen rechtigung erwartet, der derzeıt ZUTINnen amerikanisch_er Frauen lag 1MmM
daraus gegebenenfalls Gesetzesemp- etzten Jahr Nur beı 60 Prozent des Verabschiedung och der Zustim-
fehlungen tür den Kongrefß entwık- Einkommens der Männer. Gleiche INUuNgs VO  3 reı Bundesstaaten bedart
keln Bezahlung für gleiche Leistung 1St Er besagt nıchts anderes, als daß Män-

noch nıcht verwirklicht. Von 301 Mıt- NEeTr un:! Frauen in allen BereichenDıie Skala der Themen 1sSt sehr weıt gC-
steckt BCWESCNH. Alle tfrüheren und arbeıtern, die Präsident Carter 1n hohe gleichberechtigt sind Hier jedoch

Funktionen beruten at, siınd NUur 13 hen die Gegnerinnen große GetahrenAspekte des Frauenrechts kamen
auf sıch zukommen. Diese reichen VONZUTF: Sprache. Bemerkenswert WAarl, dafß Prozent Frauen. Im Kongreiß g1bt CS

die Veranstalter bewußt auf die Tradi- NUur Frauen, un! der Senat hat selt der Vısıon, dafß dann die Toiletten
19/3 eın weıbliches Mitglied. Das nıcht mehr ach Geschlechtern DC-t1on der Suffragetten un:! Frauen-

rechtlerinnen die Miıtte des vorıgen Oberste Bundesgericht der USA hat trennt seın könnten und daß ‚‚homo-
Jahrhunderts zurückgriffen. So rief sexuelle Ehen‘‘ legal waren, bıs hın

(Tıme, 28 E
och nıe eıne rau als Mitglied gehabtbeispielsweise Susan Anthony, eıne der Befürchtung, auch Frauen könnten

Grofßnichte der gleichnamigen Führe- ZU Milıitärdienst eingezogen werden
rın der Frauenbewegung VO damals, Nımmt INan al diese Angaben, VeCI- un! die Väter könnten sıch VOT der
den Teilnehmerinnen der Nationalen steht INan eıne Reıhe der vorgetrage- Verantwortung ZU Unterhalt der
Frauenkonterenz Z Wır wollen das WEn Forderungen besser. Dabei geht Cs Famillie drücken. Wäiährend der ‚Na-
Rennen beenden, das die Gründer- Sanz praktische Dınge Ww1e die tionale katholische Frauenrat‘‘ bereıts
mutter unNnserer Bewegung 1848 in Se- gleichberechtigte Kreditgewährung 1M Julı klar seıne Ablehnung dieses
CCa Falls begonnen haben‘“‘ (Ame- un! eigene Sozıalversicherung tür die Vorhabens formuliert hatte N5,
rıka-Dienst, 12 IN Vieles W al eiıne Hausfrauen. Es geht aber auch hielt sıch die Bischots-
große Show, manches wiırkte absto- staatlıche Zuschüsse für Kinderkrıip- konterenz 1in dieser Frage zurück un:!
Bend, doch das meıste konnte über- PCIL, besseren Schutz erge- die ‚„„Nationale Versammlung der
ZCUSCN. waltigungen, eine aNSCMCSSCHCIC weıblichen Ordensangehörigen“

Erziehung, Vorsorge tür alte (NAWKR) torderte dazu auf, ımmer
Frauen. Manche dieser VO der Mehr- es gehe;, diesen Verfassungszusatz

Soziale und eıt als unbedingt berechtigt aANSCSC- unterstutzen und ın Zukunft in keinem
rechtliche Stellung henen Forderungen gerieten be] Teıl- Bundesstaat eıne Tagung abzuhalten,

nehmern und Beobachtern jedoch der dem (j;esetz die Zustimmung Ver-

Beı allen Verlautbarungen und Forde- teilweise dadurch in Mißkredit, daß Sapc N5S, Dies 1St NUuTLr

die milıtanten Frauenrechtlerinnenrungen mußte INan sıch Zı richtigen eın Beispiel für viele, daß die Ordens-
Einordnung ımmer wieder die Grund- nıcht bei diesen Fragen stehen bleiben trauen AUS der ‚„„‚katholischen Front‘“
daten VOTLr ugen halten: Die 110 Mil- wollten. Dıies gilt insbesondere tür ıhre verschiedentlich ausscherten. So
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neiınende und Onservative Ecke ran-wurde VO  3 einıgen bekannt, S$1e hätten chen 1m kırchlichen Bereich ZUur Folgeauch der Lesbierinnen- Vorlage ZUSC- gCn Lließe So wurde SCWAaINT, daß haben Dıie Betürworter der Frauenor-

stımmt, obwohl S1e dieses Verhalten der Widerstand dieses (seset- dination jedenfalls fühlen sıch VO
moralısch ablehnten. Sıe könnten zeswerk sıch iın dem Moment als Bu- Trend iın Ouston bestätigt. Und viel-
aber nıcht eınen katholischen Stand- Crang erweısen könnte, WwWenn ach leicht diesen Prozefß CLWAS aufzu-
punkt der Masse der amerikanıschen Verabschiedung die Bundesstaaten halten, veröffentlichte das bischöfliche
Frauen aufzwingen. die Änderung bestehender (jesetze Ad-hoc-Komiuitee ZuT!T Rolle der au

gehen und annn wohl 2Um och auf in Gesellschaft und Kırche unmiıttelbar
die Stimme der Kırche hören werden

Gegenveranstaltung
VOL Begınn der Konterenz eıne Erklä-

(America, Wenn dennoch Iung, die darauf verweıst, dafß Frauenmıit arten Resolutionen ın vielen Punkten VO kırchlicher Seıite ın der etzten eıt verstärkt 1ın Ent-
gebremst wırd, scheint dahinter die scheidungsfunktionen iınnerhalb der

Das zwieséältige Verhältnis der Ka- Befürchtung stehen, eın Einbruch Kırche auf Diıözesanebene eingeschal-tholiken dem Ereignis VO Hous- auf staatlicher Ebene könnte eınen sol- tet wurden.
ton dokumentierte sıch auch darın,
dafß Federführung katholischer
Gruppen eiıne Reihe konservativer Be-

eiıner Gegenveranstal- Auf der uUCcC ach einer alirıkanıschen
LUNg ZuUur gleichen elt ebentalls ın Theologıe
Houston aufgerufen hatte. Obwohl die
dortigen Teilnehmer selbst für alle In den VELgANGCNECN Wochen und Mo- die Rıchtung gewıesen durch das
Kosten autkommen mußten, s1e zeıgte sıch, daß ın Aftfrıka auf Thema „Befreiung in Jesus Christus‘““.
zahlenmäßig stärker (mehr als Z 000) verschiedenen Ebenen und VO  3 VOI- Schon damals nıcht überse-
als bei der ottiziellen Veranstaltung. schiedenen Seıten tast gleichzeıitig der hende Ansätze für eıne afrıkanischeMıt kämpferischen Parolen un! 1n Versuch Nie  men wiırd, eıne Theologie der Befreiung erkennen,
emotionsgeladener Stımmung verab- eigenständıge afrıkanische Theologıe die 1U  e auf den Jüngsten Kontfterenzen
schiedete dieses Gremıium art formu- entwickeln. Dabei ging 65 nıcht vertieft wurden. Vom Z bıs 30. Juli
lierte Resolutionen den auch länger NUur Klagen über die bıs- wırd diese für die christlichen Kırchen
auftf dem Nationalen Kongreifß umstriıt- herige Abhängigkeit VO  3 der CUTl' Afrıkas bedeutsame Konterenzserie

Themen. Verschiedentlich kam paıschen Theologie der Anklagen iıhre Fortsetzung beı der M-
CS Handgreiflichkeiten und üblen die rüheren Kolonialmächte Konterenz, dem Zusammenschluß der
Beschimpfungen zwıschen den Teıl- un:! die VO  3 ıhnen hinterlassenen katholischen Bischotskonferenzen
nehmeriünen beider Veranstaltungen, Schwierigkeiten un! Fehlentsche:i- VO  3 Afrıka und Madagaskar, tınden,
wobel auch die katholischen Delegier- dungen, auch nıcht Nur die Yar- die sıch dem begrenzten, aber tür
ten 1nNns Schufßteuer gerieten, die sıch beitung eınes theoretischen Konzepts die Theologie und kırchliche Praxıs
der offiziellen Tagung beteiligten. für eınen eigenständigen Weg, sondern wichtigen Thema der christlichen Fhe

teilweise Sanz konkrete theolo- ın Afriıka wıdmen WIFr': d
Für den Präsidenten un! den Kongrefß vische und pastorale Inıtiatıven 1mM
wırd 65 nıcht leicht se1ın, 1U DrakR- Kontext der eigenen Kultur.
tiısche Schlußfolgerungen AUS$S dem Vom bis 1.2 November 1977 fand afrıkanisches Konzil?
Tretten ziehen. Die Emotionen sınd ın Abıdjan/Elfenbeinküste eın Kollo-
teilweise stärker als vorher, anderer- Rund 40 Ta echmes 4US$ ecun atrıka-quıum ber „Schwarze Zivilisation
selts liegen aber erstmals ın konzen- und : Katholische Kırche“‘ 9 VO nıschen Ländern tfolgten der Eıinla-
rıerter orm die Vorstellungen eıner bıs 23. Dezember 19/7 tolgte in dung der ‚„„Afrikanischen Gesellschaft
beträchtlichen Anzahl amerikanıscher ccra/Ghana die ‚„Panafrıkanische tür Kultur‘“‘ (Presence Afrıcaine), die
Frauen auf dem Tısch Natürlich 1Sst die Konferenz VO Theologen der Dritten der Schirmherrschaft des Kul-
Opposition aus den verschiedenen Welt‘““ mıt dem Thema ‚„„Das Engage- tusmınısters der Eltenbeinküste nıcht
Reıhen nıcht übersehen und Nur dieses übermMent der Christen 1mM heutigen Afrıka Kolloquium
terschätzen. Für die katholische Kır- und die Entstehung einer christlichen „Schwarze Zivilisation und Katholi-
che, deren Standpunkt ın der Abtrei- atrıkanıschen Theologie“‘. sche Kırche“‘ abhıielt, sondern — wıe

aAllmählic auch von In Kınshasa/Zaire schließlich tratenbungsfrage aus mıiıttlerweile vorliegenden Einla-
Nıchtkatholiken respektiert wiırd, sıch VO bıs 14 Januar 1978 afrıka- dungen hervorgeht demnächst das
ware s ach Ansıcht tührender nısche Theologen eiınem ınternatı1o0- gleiche Thema auch miıt protestantı-
katholischer Publizisten und katholıi- schen Chrıiısten un!: Mi1t Vertretern desnalen Kolloquium ber ‚„Afrıkanische
scher Frauen der USA verhängnisvoll, Religionen und das Christentum“‘. Islams behandeln 1l (vgl. BIP/
wenn S$1e sıch durch Fragen W1e€e die des Bereıts die letzte Theologische Woche SNOP, 151 /8) er veranstalten-
Verfassungszusatzes ber die Gleich- VO  3 Kınshasa VO 25 bıs 30 Junı 1977 den Gesellschatt geht 65 iın erster Linıe
berechtigung automatisch in die VCI- hatte einıges vOrwesSCNOMMECN bzw die theologische Retlexion 1mM


